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3. Agnes.

das i'r da von geschach chain
layd.

sy dacht umb sey wer ein
rosengart,

sus wart von Got dy mayd
hewart.

885 do geschach das gross zaichenn,
das begunde manigen waichen,
so das sy dy taut enphingen
und dar zii nach Gotte gingen
an von Rom Paschasium,

890 gen dem was chain zaichen
frum.

er vorcht den chaiser , der lewt
rede,

er hiez do ander wege
der magt das hanbt abslan.
so mnst ir ende da ergan

895 und so von Got gechronet wart,
wan er was pey ir hinvart.
do es umb sey was ergangen,

ir frewnt piten do nicht lange,
sy begrüben sey ysa

900 auf ir selben aigen da,
da manig grozz zaichen ergie.
dye Christen paid dys und dye
dye chomen selten von irem

grabe.
es cham aber nye dar abe

[io ra] ir gespil Emmerencian.
906 das wart dem haiden chund

getan.
sy chomen do sy laint
auf irem grab ; do wart ver-

staint
dye mayd, wo sy da ir leben

lye
910 und von Got ir chron enphie.

sus wurden gemartert sunder
wan

sand Agnes und sand Emme¬
rencian.

[JO *«] 4 . Von Sand
Do der unsälig Dacyan

ächte paide weih und man
915 dye gelaubten an Got,

sein gewalt da gepot
das man ir ächtet weyten.
do was pey den zeitten
in Awgspürch Valerius

920 pischolf und sein chapplan
Vincencius.

882 . geschach da vö P.
883 . tucht P . vmb sey vmb sey C.

884 . Susz P , Sy C. waz P.
885 . daz grosz P , grosses C.
887 - dy] den P . Im Geschlecht von

touf (e) weichen die Hss . öfters ab.
889 . An = äne . Pastasium P.
892 . ander weg P , an der w . C.
894 . Sussz P (ebso. 895) . dar, r gestrichen C.

897 . waz umb si P.

Vincencio.
do wart gesait Daciano
das sy bey den zeitten do
der lewte vil bechertenn
und den glauben vaste merten.

925 aber Vincencius besunder

mit seiner 1er beging er
wunder.

zehant anden stundenn
fürt man si gepundenn

901 . zaichen grosz P.
906 . dem C = den P.
909 . wo] wann P.
910 . ir] ain P.
912 . und emerencian P . In ot noch 4 Verse,

s . Einl.
4. P 7 vi—9 rJ . Die Überschrift fehlt P.

924 . vaste ] ser P.
926 . er fehlt P.
927 . Zehant ] Sa P.
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für Dacianum nach seim gepot;
930 er hiezz sy opphern dem abgot.

dye rede versmacht in gar sere;
sy sprachen :

‘nicht red gen uns
mere,

wir opphern nün und ze aller
frist

der ist genant Jesus Christ,
935 des reiche ist an ende gar.

dein abgot sind ein trak für
war,

wer im dient, der ist ein chind.
ir hilf ist taub und plint,
sy mügen in selber helfen nicht.

940 wer hat gen in chain Zuver¬
sicht,

der ist ewigchleich betrogen,
ir glaub manigen hat geczogen
in dye pittern helle,
da er ist geselle

945 der von himel ist gevallenn,
\iO tl] da er miiez an ende wallen,

wer Got dint von himelreich,
des frewnt ist er ymmer

ewigchleich.
’

dye rede erzürnet Dacian.
950 er hiez si füren von dan

zeLamparten indas lant
indie stat Valentinam genant
und hyezz sy sunder twal

931 . gar ] hart P.
936. ist P . trak = troc , trupf P.
937. im V — in.
939 . geholfen P.
940. gen ] zu P . zu chain vs . C.
941 . ist ist C.
942. hat mengen P.
944. ist er P.
945. Der da vö P.
947. Wer aber got P.
948. frewnt ] fräd P . er fehlt P.
949. zürnet P.
950. si füren von P , dauon C.

herte weic.? ane zal
955 und tägleich marter an legen,

dye herren hetten sich pewegen
des todes durch das himelreich.
nach grosser weicze hiezz für

sich
Yalerium pringen Dacian.

960 er jach er wolt in ledig lan,
er wer ein chrankcher alter

man.
das wart auch yesa getan.

Nu sagt uns sand Augustinus:
do wart genommen Yincencius,

965 wann er im was gehessig gar . ■
er west wol von im für war
das er veste was an dem

glauben
und liezz sich des nicht

berauben,
wye ofte er darumb solde

sterben.
970 sein lere chunde wol erberben

daz davon sich mert dy
christenhait,

und nicht verdruzz in der
arbait

damit er dint seinem Got.
zehant Dacian gepot

975 den chestigern vaygen
einem pawm naigen

952 . genant ] zehant P.
954 . weisz P , weiczign C.
955 . und fehlt P. marter fehlt P.
958 . für P , fürn C.
Vor 960 . Er hiesz si füren von dan P.
961 fehlt in P.
965 . waz hessig P.
970 . ach wol P.
971 . Daz fehlt CP.
972 . in fehlt CP.
975 . Mit d . CP. kestigemP , chestigen C.

den vaigen P.
976 . Ainen P.

2*



20 4 . Vincent.

und in an den wipphel hengen
pey den arm. dar nach sy

gingen
[U >'«\ und sliigen mit gerten den man,

980 das er des plutes durch ran;
also slwgen sy in den takch.
do das alles nicht enwakch,
das er sich wolde berawben
lassen des rechten glaubenn,

985 do hiezz er in mit stekken slan,
uncz ir chraft was zergan.
und dye in da slügen,
Dacian mit red unfügen
straffet er dy chnechte da.

990 do sprach Yincencius yesa:
‘ du got laider Dacian,
gewin ander dye mich slan!
alle dein marter furcht ich

nicht,
wann sy ist mir ein Zuversicht,

995 ein chron der ewigen urstende,
dye in disem eilende
mit unserm glauben erberben

chan,
es sej ' weyb oder man.

’

Do er der rede vil gewueg,
1000 dar zu dy marter schon ver-

trüg,
und mit 1er dye lewte bechert
und den glauben sere mert
also in der marter da,
Dacian sprach yesa:

977 . hengen ] binden P , dieses wohl ur¬

sprünglich.
979 . man] raine man P.
980 . durch] gar über P.
981 . Also ] Susz P . slügen P , sligen C.
983 . sich P , nicht C.
984 . des P , den C.
985 . in] si P.
986 . ergan P.
987 . Und fehlt P.

1005 ‘ sein marter uns schaden
pringet;

sy macht das . maniger ringet
nach" der tawfTzü dem glauben,
ich ' muezz sein lere betawbenn .

’

er hiezMn ~ abnemen^da
1010 jmd ^ hiez gewinnen

'
yesa

ein gluendes eysen gar.
das hiez er ziehen " her und dar

[U rb] über dye offen wundenn,
dye im an den stunden

1015 die gar laidigen zagen
mit chwutteln hetten geslagen.
wo das fleisch ab im hye,
darnach dis marter ergie.
er was nün des plutes er-

runnen.
1020 und do dye wunden vast

prunnen
von dem hayssen eysen,
man hiez dye unweysen
auf dy sern wundenn
salcz werffen an den stünden.

1025 dye marter half alles nicht,
infrewden was sein Zuversicht,
wye das salcz durch gienge gar
dye sern wunden ^ doch^für war
infrewden lobt er Jesum Christ

1030 paide da und ze aller frist,
sein marter was so' lankch , so

grozz
daz sey zü sehen verdroz.

988 . mit der red ungefügen P.
992 . ander knecht die P.
1012 . Daz hiez er P , Hiez durch in C.
1015 . gar ] vil P.
1016 . Mit den P . chutteln C.
1019 . von dem plüt P.
1020 . do fehlt P. vast ] im vast P.
1027 . Wie wol P.
1028 . doch fehlt P.
1032 . si P , sein C.
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sein haubt , sein arm, sein rukk,
sein pain

wa£ alles tod, wan allain
1035 der geist mit lere laut erhal.

wie im das haubt hing zetal,
man sach da menschen chainen,
Juden , haiden, er müste wainen,
in erparmet dye grosse not,

1040 dye in twanch in den tot.
doch dye lewt dye in sahen,
werleich sy des jahenn,
er wer tod an der stunde,
es redet G-ot aus seinem munde.

1045 Doch dye weycze nicht
entochte

[ w ™] in sterben noch enmochte.
do schlief der laidig Dacian
ein vinster stat gewinnen san,
das ein liecht darin nicht

schine;
1050 da wolt er im newe peine

schaffen , als er auch tet.
er hiez den charcher an der stet
bestrewen mit schirben der snek-

ken schal
und mit zeproehen glasen über

al:
1055 wo er ligen, siezen wolde,

in das sere stechen scholde.
er wart ntin pracht in dy

chamer,

groz was umb in der Christen
jamer.

do er in dye chamer gie,
1060 ein solicli liecht in umb vie

als es von hirnel wol geczam.
er sach da pey ein pette stan,
waich gepett an allen enden
nur von der engel hendenn.

1065 an daz pette leit er sich,
er dankclite Got von himel-

reich,
er sang ympnos und dye psalm.
do dye hueter den galm
horten von dem wunden man,

1070 ir ysleich grozz vorcht gewan.
sy sprachen : ‘so we der

schänden!
er ist ledig von den panden.

’
do Vincent ir vorcht erhört,
er ruefft her aus an dem wort,

1075 er sprach : ‘es wer mein un-
geüngen,

ob ich der marter wolt ent¬
rinnen,

dye mir geit ein ewige chron,
niin secht her in, wie rechte

schon
dye engel mir gepettet haben .

’
1080die hiiter in den lierlcer sacken

\ ii vb} und sahen das liecht und pette
stan.

1033. sein rnkk sein ] der rugg vn P.
1034. Waz P, Wann C . wan allain ] dann d'

gaist allain P.
1035. Der mit 1er ach lüt erhal P.
1044. redet = enredete ; tet P. aus]

wan vz P.
1046. In] Er seholt CP . ersterben P.
1047. Do] Doch P.
1049. darin nicht ] icht dar ein P.
1053. snekkn C.
1054. zeproehen ] zehrostn P.
1055. ligen oder s . P.

1056 . Daz in daz P.
1057 . bracht nii P.
1059 . Vnd da P . gie fehlt ü.
1063 . gebettet ze a . e . P.
1064 . Nur] Nü wann P.
1068 . den radiert C.
1069 . Hortem C.
1070 . ietslicher P.
1071 . so fehlt P.
1075 . wer P , ist C. mein] mit gancze P.

gedingn C(P ) .
1080 P , fehlt in C. 1081 . daz bette P.
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dye hueter do cliam gegan,
dye sagten das Daeiano.
doch ervorcht er daz do,

1085 wann von der marter dye er
an in lait,

praittet sich ser dy christenhait.
wann die das wunder ane sahen,
zii der tawff begnnden gaben,
so daz von seiner marter hart

1090 manig haiden bechert wart,
wann er begie wunder
mit zaichen, mit 1er besunder,
Yincencius der seiden were.

Danach disem mere
1095 sprach Dacian :

‘ seit chain
swere

noch marter frciysber
im nicht geschaden chan,
tuet in des haubtes an!
ich wil nicht rner mit im umb

gan,
1100 sein zaubern wil ich understan .

’
So an der vart

Yincencius da enthaubt wart,
so zii liant an den fristen
cliomen dye gütten Christen

1105 und namen den leichnam
und das pliit alsam
und purgen vor dem richter

das,
wann sy vorcliten seinen has.
do Dacian des wart ynne,

1082 . do cham] komen P.
1083 . Dye ] Vnd P.
1081 . vorcht P.
1085 . der P , fehlt C. in an P.
1087 . die P , se C.
1092 . mit 1er] vnd 1er P.
1091/95 umgestellt in C.
1096 P , fehlt C.
1097 . geschaden ] gewerren P.
1099 . mit im nit mer began P.
1100 . zaubs P.

1110 er sprach :
‘seit ich mit meinem

synne
in nicht ertötten chunde,
zieclit in aus für dy hunde,
den tieren , den vögeln und

raben,
das sy sich dar an labenu .

’
das müst alles da ergan;

1116 aus ward gezogen der heilig
man.

do er auf das veld wart
gezogen,

nün secht wo ein rapp cham
geflogen

und über den leichnam prait er
sich;

1120 von allen tiern fleizzigchleich
bewaret er in schon alda,
Dacian hiez in do sa
verschieben in einen sakch
und senkchen in des meres

wakcli.
1125 der geliewr und der raine

wart versenkcht mit einem
staine,

das in dye mer wunder
ezzen gar besunder.
sy vurten in verr hin dan

1130 und sankchten da den leichnam.
mit frewden cherten sy von dan.
doch da pey der heilig man
fliezzen begunde so zehant

1101 . 03 . So C = Sa P.
1102 . da fehlt P.
1107 . r nach vor gestrichen C.
1109 . des] daz P.
1111 . In P , fehlt C.
1113 . und] den P.
1115 . da] sa P.
1118 . secht fehlt CP. rapp P — Rabe, rach C.
1123 . schieben P.
1128 . Ezzen gar ] Alle essen P.
1029 . verr] vil ferrs P.
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und cliam ee an das lant,
1135 e ir kiel an das uver stiezze,

was er begraben an dem gr 'isse.
do sy das ersahenn,
grosser zaichen sy do jalienn.
do das auch gesaget wart,

1140 maniger sich da von bechart.
dar nach indem selben jar

[13™]
In Lucia der gegent was,

als ichs an den piichen las,
ein lantrichter hiez Lysia.

1150 der cham in dy stat Egea
und an dem gericlit er gepot,
wer gelaubet ane Got,
das man im dye für prechte;
und nach der rechten ächte

1155 dye der chaiser het gegebenn,
scholt man ir ain nicht lassen

leben.
do lagen in den pandenn
inder stat gevangenn
drew cliind umb den gelauben;

1160 des chunde man sy nicht Se¬
ra wb en

mit gut noch mit suzzenn reden:
sy lobten Got allwegenn.
der ain der ward pracht hin

für.

cham vil der christenn dar
und mit lob namen sy in
und fürten den leiclinam hin.

1145 meiner chirchen ward er
bestat,

darin Got ymmer lob hatt.
Amenn.

Lysia sprach :
‘nym dir dy chür,

1165 du oppher unserm abgot
oder nach des chaisers gepot
endigchleich müstu sterbenn
und schemleichenn verderbenn .

’
der jungelinkch Claudius

1170 antwürt dem richter sus:
£ich acht nicht deiner dro;
deiner marter pin ich fro,
wann sy pringet mir zelon
ein ewig frewd, ein ewig cliron .

’
1175 do hiez in nemen Lysian

und pey den handen auf lian
[13 rb] hik! mit gerten also slan

das er des plütes gar durch
ran,

und hiez durch Jesu willenn
1180 dye fuezze im unden Villen,

dar under legen liaisse gluet:
‘ darnach seinen ubermuet

5 . Yonn Sand Claudio und Castoreo und Nereonn.

1035 . E ir Mel P , Das C. uver ] mer C,
land P.

In O noch (rot) : Hie hebt sieh ann
vonn Sand Claudio vnd Castoreo vnd
Nereonn . — Rest der Seite leer.

5. P 9 »«—»4 reicht nur bis V . 1213 . Über¬
schrift: Claudius Austüs Neon prüder P.

1147. I Alicia P.
1148. dem buch P.
1149. Lisia P stets mit i.
1154. der P , des C.
1160. berabn P , getawbii ü.

1161 . noch] mit dro P . süsser red P.
1162 . Got P , fehlt C. all weg P.
1163 . der nach ain fehlt P.
1167 . endlich P.
1168 . schenttlich P.
1177 . in . den gerten P.
1178 . es vor er gestrichen C. durch ran]

über ran P.
1179 . hiesz in P . Jhesus P.
1180 . im fehlt P.
1181 . legen haisse ] hiesz er legen P.
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